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BezirkshalrathundBezirks¬
Schulespector inneuester
Zeitwurdediehege ,obin
deutscheinspectorendemBezirksschulratheun¬
tergeordnetsindbeziehungRecht ,obderselbenaustrage
hartensdesBezirksbetracht
entgegennehmenmüssenin betheiligenKreisenlas¬
hatt wortet .DieseFrage
IhrenringstensinStan¬nocheineroffenihrseinin der neuestenNummer
der VetterfurAller¬waltungist vonAufsatz
erschienen in ebender
nachweisgelehnetwerden
soll ,daßda begerteAus¬
teren untergeordne¬
hilfsorganederdurchdieReichsgeschgebungundbengerufenenBezirks¬
thel behördensind .

Getrennung.In derletzten
Kummer de Meer zu¬
rischenZuschriftgeruht ,
haltenwurdederNachweiserbracht ,ist jederauchder
katholischverehelichtedes
reicher dessenunterEr¬
teil fremder aber¬
ger gewordenist usum
beseheneEhenachdemRechteseinesStaateslegaltreu¬nenlaß ,in Oesterreichein¬mehrohneweitersdieohne
den sprechen wieder¬
Gerichten zubeugen ,
eine vollkommen recht¬
giltige umgehenkann .

des maninStockernächst
derInderjüngstenStadtNiederösterreicheVeran¬werden inVorscheHern ,782 an ,7a

38 aber 49 Pferdeund
2 thalgeschlagenhabe7 Cammerundc .
Schweingestochen,135Rela¬Pferdesleichein -und1830te PfandlichausgesehenStockernjährl .100fin¬nerundbesitzeineParte
gerisen .

SchlechteMilch. )Arztlicherseitwürdeerkanntnisderbe¬hördengebracht,daßbeiRau¬
lange die mitderderLohnaufgezogenwerden.daranmitKupferfolgen
beherrichtedarauszum
Futtergedienthat ,mehroderminderhaftegekarische
Erkrankungenbesehenwürden ,wiebekanntwegtethonvorlängererZeitdesstrengeverbot ,worüber
vonobigerBeschaffenheitzur

EinfüllungvonLebensmit¬
feln zu verwenden ,eswerde
nunwohlauchverbotenorten ,solchesweilung
als Futter fürwahr¬in Anwendungkommt.
Spand )des hat alsab¬
handlungspfleger nachder Nulla in und
von LetzteremgetroffenentestamentarischenVerfügung
denBetragvon50furch
benen Ber demPräf¬
dicia ubereitet .
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Bezirksausschußhierzung . )
der Bezirks ausschuß hie¬
tung hat mir solch
ten Sitzung beschlossen war¬
gen Errichtung eines
Postamtes in demneu¬
zu erkennendenBahnhofederbener Stadtbahn inBezug
cherforderlichenSchrittezuun¬
vernehmenbezüglichde vormittagegenTrottor
bespritzungbeziehungsrecht
Reinigungwurdebeschlossen
sichfürdieZeitzwischenauch
18 Uhr morgensauszu¬

sprechen .
SonntagsruhederBroderdie
GenossenschaftderTrodlerin denhatbeschlossen ,sichan

et ad Matthalterinmitder
bitt zuverken ,es mögendie
GeschäftsstundenderTodten¬
an Sonntagenvon6Uhr2 1ihr

frühauf2 UhrMittagsverlegtwerdenn,dadieKunden
der tödler dieSonntagen
die Zeitvon - 7Uhrdas
Ruhepflegen,dieseZeitalso
für dasGeschäftverloren

ge

Kabellegungen)dieInter¬
nationale Entricität
Gesellschaftnimmtjetztauchin
der Fuchsthalerohn¬
und Rothen leren gese¬
in Bezirkeergrunde¬
belegungenvor¬

Armenach hiezu ,der
bey ausschuß zweigung
hat daselbe derausgehen

denen Armenrich Anton
StrobundFranzSchweizer,
denGastwirthGeorgRahmunddenSchlossermeister
Josef Paul zuArmen¬
rathengewählt
ApprovisionirungeineFirmaerhielt vonden

voriumdesInnerndiebe¬willichungausdensuchenfrawenallesenderStadt¬
gemeinde auskeit
PesterComitat,300StückeMastorinauchdenBe¬nerSchlachtviehmarkt
zu 1 Marberegter
zudürfen .
Genossenschaftlichesbezüg¬
lichderEinreichungdesGe¬ortes derRegelhändler
unter die Zahl dercomiti¬

garten Gewerbefinden
jetzt competentendes

Verhandlungen.

Sperrung als Esterher¬
gartes Im Esterhazygarten
wesen mit Rechnen
rung arbeiten begonnen .
aus diesem Grundewer¬
dieser alte Uhr¬
abends gesperrt und
da in Aussichtgenommene
BeleuchtungdesPartesun¬
verbleibt demnachbiszur
VollendungdieserArbeiten



Errichtungvon2Städtischen
fleischständen .Heutevor¬

mittag fand ein Bran¬
denMagistratsräthenSieg
dieOffertverhandlungfürdie
VergebungwardurchdieContumzuerachtenden23
flechständein denDetailen
schleißindenBezirkenstattbekanntlich mußdochindiesem
Stunden kein Verkaufege¬
langendeFleischvomFleischmarktein derGroßackthäte
bezogen u .mit einem in
nehmen festgesetztenMaximal aufschlag zuden
jede Wocheamtlicherhobenen
mittereningrosstreiteausgeschrottetwerden .Die Zuwagedarf15 DecemperKilogramm
nichtübersteigenImGanzensind 15Offerte
eingelangt ,woesofferirten
JohannSeidl ,FleischhauerinWienfürdenSandIV .Ko¬4

linenmarkt miteinemAusschlagevon9 .Krügerbei
fur vorden u .von10
strenge bei Winterge¬folge ,bei 17Jharen
gemache in gram¬der kein Fleischauer
in Wienfür den Sandum
der bey ,RudolfsheimmiteinemAufschlagevon15Reg¬
er ge Valentin tadelt
flechtenfür denSand¬Mathilden platz mit7
zuege ,Frau Ober¬
Fleissenerin WienfürdenMandenderFächerstraße
mit 8 ten Aufschlagihrkla¬
SamuelMetzgerfleisch
sonst für einen imK .Hof¬
zu errichtenden standmitsen Ausschlagerwohlge¬

15/4 1896 Mittag1002
JakobKleinFleischhauer
aus die Ständebewohnenplatz ,v .Platz .BgerplatzmiteinemZuschläge
von8 sie erfolge .Salomon
heranntweinerFleischhauer
Commissionärfür denStand
1 .Mathildensatzmiteinem
Zuschlagevon10FrereFolge
MoserSubs ,fleischendesdenSandI .Mathildenplatz
jenen Burgersatz mit

10 den Zuschlaggege¬
Ire Lager ,fleischauerfür
denWandin derWallischesse
ohnezuwegemit16dermitzuwegenachvorschrift
mit 8 Klar ,Cart
Alteller Fleischhauer
den Stand .Alberteventuellalthasatz
BacherplatzoderVI .Kaiser¬mit6 TageBeschlagprFolge
zwarWorthmannFleisch¬sauerin Mauerbeiwie¬
fürdieStände.Kaiserstaate
zu in Rudolfsheim mit
ken zur Klar ,Daniel
KößlerGleichsaminFor¬
durchEr denLandIIMasse
den hat mit 8 gr .Aufschle¬
Klr .AntonMoserfleis
hauerin Wienfür denStand
II .Kaisers ,mit 10ge¬
Aufschlag,HeinrichGröhling
GleichhauerinWienfürden
Stand VIII .Alterplatz
mit Klageaufschlag

verfolge .



2

Schützenbundes

Schutzestunde .
unter dem Namendes
mit der Ausdehnungan¬
tenen Königreicht um
Vereinigungist dieÜber¬
in alter österreichischen
des Sehens mithandene
Kräftigung der Vaterlich
rung der Befähigkeit

es

soll erreicht werden .Du
und Belebung derSchieß
den österreichen fände
einziehung die Jugendson¬dampflichtigen Männer
durch allmälige Einführung
billigen ,auchzurLand¬
neten Schichtasse Wehr¬
er durch Abhaltungvon

Schießenes einheitlichenWirkensun¬
nahm aller Bundes mit
Bundeszeitung als am
reichischenSchützenbundes
ungOesterreichischeSchutz

ret



15 .1896Mart
MarieHerschPrechtler

Fleischhaueru .CommissionesofferirtefürzweiStandeu.Mathildenplatzu .I .Alten
platzmiteinemderZuschlagevon8 TagezusterOfferent
will es auchwortkowdiret imperirenu .nichtauchder Matthaltebeziehen
eigene statt Stände ,auch
derKommissionseiterdieZahl
erwarte diesen offert ,alsei¬
geltig .DasselbewirddaherunabhängigvonderheutigenOfferverhandlungalsGesuch¬behandeltu .demhinreichenProtocollderInvesten

übermittelt .seine Offert wurden
überreichtfür II .Bezirk
Erdbergenstraße1 .Man¬
in angerathen u .Hunde
zuempfannMollandgesche¬fürdenXIII.XVI.XVIII.XVII
V .M .

Cr .Wedenhofe

1



1571896 .
steuern der Stadt Wien¬

im ersten Quartale1890
Imersten Quartalel .J .sind

brunstadt Neueramteu .ten stadt wederabthei¬
ligen dermagistratischenRegister 13789 . 99353
brutto eingegangen ,Herrkommenjedoch als Stücker
gütungfürWohnungsver¬
sehungenemolirungenetc .88 .440 f 84 imAbzug
so daßder eineEmpfange¬
13201552768belang¬
der Reinenfang anneuer¬im ersten Quartale 1895
beziffertesich mit12529841
daher die Steuerleistung
imerstenQuartal . J .sichum676 .917141erhöhthat ,
an dem dies weiteingange
participiren ,deGrundsteuer
Zusch mit 40 .179709
die Haussteuer s .Z .mit
8,48693144dieErwerb¬
steuers .Z .mit1,6391647
1212 die Einkommenstaunt

B .mit 3433,982731
in Strafbetragemit7855731
die Stadt Verzugsziehenmit
8071f 211 ,dieArenschenmitVerzugszinsen25919f 25x
die stadt .Excentionskostenmit
2497 79 ,die staat fra¬
Unkosten mit 1585 ,der
Conto commit u .Aber
empfangmit mit12290271
Aufdie l .f .Neuernentfallen
728251776%aufdieLande einlagen 16091487

auf die Stadt Anlagen
4,683 .153 f 09 te

mittags
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